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Das Wohl der uns anvertrauten Menschen bestimmt unser Handeln!

Jeder gibt, was er kann

Ausgabe Herbst 2013

Der Stralsunder tafel



im 20. Jahr der Tafelbewegung 
habe ich zu Beginn des Jahres 
die Leitung der Stralsunder 
Tafel übernommen, deren 
Träger das Deutsche Rote 
Kreuz ist. Trotz einiger Start-
schwierigkeiten kann ich aber 
inzwischen sagen, dass ich 
angekommen bin. Das habe 
ich den vielen fleißigen ehren-
amtlichen Helfern zu verdan-
ken, ohne welche die Arbeit 
der Tafel undenkbar wäre. 
Inzwischen sind es 25 Männer 
und Frauen jeden Alters, die 
sich für bedürftige Menschen 
engagieren und dafür leider 
nicht immer nur liebe Worte 
von den Nutzern ernten. Mein 
großer Dank gilt aber auch 
den Unternehmen und Privat-
personen, die die Tafel als 
Spender unterstützen.

Leider ist es unserer Gesell-
schaft bis heute nicht gelun- 
gen, allen Menschen ein 
würdiges Dasein zu ermög-
lichen. Mit unserer Arbeit 
können wir die Armut zwar 
nicht beseitigen, aber helfen, 
die Folgen zu lindern. Durch 
die Einsparung der Ausga-
ben für Lebensmittel entlas-

ten wir das ohnehin schmale 
Budget der Bedürftigen zu- 
gunsten anderer dringender 
Anschaffungen bzw. ermög-
lichen ihnen einen kleinen 
finanziellen Spielraum für die 
Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben. Gleichzeitig tun 
wir etwas gegen die sinnlose 
Lebensmittelverschwendung, 
denn alle Waren würden sonst 
in der Tonne landen. 

Das Motto der Tafeln  
lautet nicht ohne Grund  

„Essen, wo es hingehört“.
 
 
Hinzu kommt, dass die Men-
schen soziale Kontakte pflegen  
und erfahren, dass sie in ihrer 
Situation nicht allein sind. 
Insofern investiere ich auch 
gern Zeit über das normale 
Maß hinaus, zumal unser aller 
Hilfe bei den Bedürftigen direkt 
ankommt. So haben sich bis 
Mitte Oktober 752 Familien 
mit insgesamt 1.375 Personen 
als Tafelkunden neu registrie-
ren lassen und wöchentlich 
kommen zwischen 5 bis 10 
Familien hinzu.

Neben den zur Verfügung 
gestellten Waren und Lebens-
mitteln benötigt die Tafel 
natürlich auch dringend finan-
zielle Unterstützung, um die 
Ausgaben für Mietnebenkos-
ten, unsere Fahrzeuge und 
die Lagerhaltung decken zu 
können. Auch hier gilt allen 
Spendern mein herzlicher 
Dank. Ihre finanziellen Zuwen-
dungen helfen uns, den Tafel-
betrieb am Laufen zu halten.

Deshalb zum Schluss noch-
mals ein riesiges Dankeschön 
allen Unterstützern der Stral-
sunder Tafel.

Ihre Kornelia Uschmann
Leiterin der Stralsunder Tafel
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Auch dieses Jahr haben 
uns viele Spenden für die 
Stralsunder Tafel und den  
Kindertisch, u.a von der  
arvato AG, erreicht.

Liebe Partner, Spender und Unterstützer  
der Stralsunder Tafel,
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Jeder gibt, was er kann –  
Märkte, Firmen oder auch Privatpersonen

Auszug aus der Liste der
Geld- und Sachspender 
der Tafel seit Nov. 2012 

 �arvato AG
 �Anna Blume 
 �basic-Events
 �Blumenhaus  
„Frankenstein“
 �Bohrmann,  
Karin und Hans
 �BRB OHG Revision 
und Beratung
 �Brünner, Erika
 �C & A
 �Fam. Ehlers
 �Fachhochschule  
Stralsund
 �Hanse Treuhand  
STB GbmH
 �Herrmann, Ilka
 �Hr. Lammek
 �Kunze, Marita
 �Leo Club, Gorch Fock
 �Mainzer, Maik
 �Mittag, Torsten
 �Reha-Team  
Ostseeküste
 �Schmidtbauer, Christel
 �Schüler / innen des 
Hansa-Gymnasiums
 �Sonnenapotheke
 �Störtebecker  
Braumanufaktur
 �WBG Volkswerft

Das DRK setzt die Be-
reitschaft der Spender 
zur Veröffentlichung 
voraus und erhebt 
keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit der 
Spendenliste.

Stralsunder Bands der  
„Musikernacht“ spendeten 
den Erlös des letzten Jahres 
an den Kindertisch und sind 
damit „Wiederholungstäter“.

Die Wohnungsgenossenschaft  
Volkswerft Stralsund eG als 
langjähriger und treuer Unter-
stützer hat sich auch dieses 
Jahr wieder beteiligt.

Die Sparkasse Vorpommern  
gehört seit Jahren zu den  
Förderern der Stralsunder 
Tafel. Die Spenden wurden für 
die Betriebskosten eingesetzt.
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Ein ganz normaler Tag bei der Stralsunder Tafel –  
Ohne ehrenamtliche Helfer geht hier gar nichts

Lebensmittel-Spender
 
 Aldi
 Back-Factory
 Bio-Bäcker
 Bio-Insel
 �Citti Handels  
GmbH & Co KG
 �Edeka – neukauf  
GmbH & Co.KG
 famila Warenhaus
 �Fischereigenossen- 
schaft Stralsund
 Kleingärtner
 Lidl
 Markant-Märkte
 Netto - rot
 Penny
 real,- SB-Warenhaus
 Rewe
 �Rossmann -  
Drogeriemärkte
 Spar-Express Bahnhof
 SCI
 �Stadtbäckerei  
Stralsund
 Strela-Back

Essenpatenschaft  
für den Kindertisch

 �Dr. Bolz
 �Jensen, Peter
 �Küster, I.
 �Sonnenapotheke
 �Thom, Holger

 �Betriebskosten wie 
Strom, Heizung  
und Wasser
 �Fahrzeugkosten (Benzin, 

Reparaturen, Reifen, 
Versicherung, TÜV)
 �Finanzierung der  

3 Bundesfreiwilligen-
dienststellen
 �Anteilige Fahrtkosten und 

Dienstkleidung für die 
ehrenamtlichen Helfer
 �Einkauf von Lebens- 

mitteln für das Mittag-
essen der Kinder und  
für das gemeinsame 
Kochen bzw. Backen
 �Kleine Geschenke für  

Geburtstage und  
Weihnachtsfeier  
des Kindertisches

Hierfür werden Ihre 
Spenden genutzt:
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Jeder gibt, was er kann –  
Ihre Hilfe kommt an

Auch In der Ausgabestelle 
Prohn ginge donnerstags 
ohne die Hilfe der  
Ehrenamtlichen nichts.

06:45 Uhr: Früh am Morgen ist 
Dienstbeginn für Tafelchefin 
Frau Uschmann, 2 Fahrer und 
2 Beifahrer. Die Autos werden 
mit Leergut beladen, Liefer-
scheine werden geschrieben, 
die Sortierstationen werden 
vorbereitet und die Müllcon-
tainer bereitgestellt. Im Winter 
wird Schnee gefegt.
07:30 Uhr: 2 Tafelautos fahren 
vom Hof, um von den ersten 
Märkten die Waren abzuholen. 
8:30 Uhr: Für die 8 ehrenamt-
lichen Helfer ist Dienstbeginn. 
Restbestände vom vorherigen 
Tag werden kontrolliert, bis 
gegen 08:45 die beiden Autos 
von der ersten Tour zurück 
sind. Das Entladen und Sortie-
ren (Obst & Gemüse – Brot & 
Kuchen – Wurst & Joghurt) der 
Ware beginnt. Für die Vormit-
tagskunden (u.a. für Pflege-

dienste, „Baumhaus“ oder das  
Frauenhaus) wird die Ware 
zusammengestellt.
09:00 Uhr: Es folgt die Früh-
stückspause für die Fahrer und  
die Chefin, die oftmals für eine 
Besprechung genutzt wird.
09:30 Uhr: Die zweite Tour 
startet. Die Helfer sortieren die 
Ware und bereiten die Aus-
gabe vor. Ständig klingelt das 
Telefon.

10:45 Uhr: Die zweite Tour 
endet und das Entladen be-
ginnt von Neuem. Danach 
startet ein Auto zur letzten 
Tour. Nun geht es in der Tafel 
zu wie auf einem Ameisen-
haufen. Alles rennt, sortiert, 
trägt Kisten. Die Fahrer helfen 
beim Tragen der schweren 
Kisten in den Ausgaberaum. 
Auch die neue Ware muss von 
den Frauen sortiert werden. 
Außerdem wird bereits ab 
Montag damit begonnen, Ware  
für die Ausgabe in Prohn am 
Donnerstag beiseite zu stellen.
12:00 Uhr: Es geht in die Mit-
tagspause, z.T. in Etappen, 
um alles bis zur Ausgabe fertig 
zu bekommen.
12:45 Uhr: Frau Uschmann 
öffnet das Büro für Anmeldun-
gen, Terminvergabe und so 
manchen Smalltalk.
13:30 Uhr: Die Ausgabe an 
Bedürftige beginnt und endet 
gegen 15:00 bzw. 16:00 Uhr. 
Anschließend säubern die 
Helfer die Regale und fegen 
einmal durch. 
15:30 bzw. 16:30 Uhr: Nun ist 
Feierabend für die Helfer. Für 
Frau Uschmann beginnt Teil II 
der Büroarbeit.

Auch C&A beteiligten  
sich mit einer großzügigen-
Geldspenden am Kindertisch.

Die „Rotarier“ übergaben 
eine Spende an den Kinder-
tisch in Höhe von 1000,00 €. 
Präsident Peter Jensen  
übernahm eine Patenschaft.



Punkt sieben Uhr schließt Kai 
Balzerkiewitz wochentags die 
Küche des Stralsunder Kin-
dertisches auf und geht frisch 
ans Werk, damit ab 11.30 Uhr 
eine warme, leckere Mahlzeit 
für die jüngsten Besucher der 
Tafel auf dem Tisch steht. Auf 
dem Speiseplan steht an die-
sem sonnigen Herbsttag: Eier-
kuchen mit Apfelmus - bei den 
Kindern ist dieses Gericht na-
türlich besonders beliebt. Der 
39-jährige Stralsunder macht 
seinen Job mit Leib und See-
le und versucht, immer ab-
wechslungsreich, kreativ und 
gesund zu kochen. Dabei 
versucht er, auch auf die Wün-
sche der Kinder einzugehen. 
Die Förderung erfolgt durch 
das Projekt „Gesunde Ernäh-
rung“ über den Kinderför-
derfond des Bundesverband 
Deutsche Tafel e.V.

Aber irgendwie bekommt er 
es immer hin, seine Interes-
sen und die der Kinder un-
ter einen Hut zu bekommen. 
Auch für die Ehrenamtlichen, 
die täglich ab 08:30 Uhr in 
der Tafel wirbeln, steht um 
12:00 Uhr das Mittagessen 
auf dem Tisch. „Da muss es 
natürlich etwas Handfestes 
geben“, so der ehemalige IT-

Fachmann, dessen Anstellung 
als sogenannter „Bufdi“ (Bun-
desfreiwilligendienst) auf ein 
Jahr befristet ist. Eine Verlän-
gerung seiner „Bufdi“- Stelle 
ist aber bereits beantragt. Die 
Kinder würden Kai  jedenfalls 
sehr vermissen, auch weil sie 

seit Mitte des Jahres ab und 
zu gemeinsam kochen. Die-
ses macht den Mädchen und 
Jungen so viel Spaß, dass für 
2014 das Projekt „Kochknirp-
se“ über die „Hand in Hand“- 
Spendenaktion des NDR be-
antragt wurde.
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Ein Koch für alle Fälle: Kai Balzerkiewitz  
kocht für die Kids vom „Kindertisch“

Auszug aus der Liste der 
Geldspender Kindertisch 
seit Nov. 2012

 �Anna Blume 
 �BDZ Deutsche Zoll- & 
Finanzgewerkschaft
 �BRB OHG Revision  
und Beratung
 �Brünner, Erika
 �Caritas-Senioren- 
zentrum St. Josef
 �Deutsche  
Rentenversicherung 
 �Die Linke (Partei)
 �Ehrke, Gunter
 �Friedrich-Löffler-Institut
 �Hr. Fuchs
 �Hr. Henning
 �Ingenieurbüro Heise
 �Kiewitt, Angelika
 �Kita Marienkrone
 �„KITI / Der Kinder  
wegen“ e.V.
 �Kunze, Marita
 �Künstler der  
8ten Musikernacht
 �Malermeister  
Jürgen Hartmann
 �Rost, Martin
 �Rotary-Club  
Stralsund e.V.
 �Sonnenapotheke
 �Vogt, Marga und Klaus
 �Wiese, Barbara  
und Eckhard

Das DRK setzt die Be-
reitschaft der Spender 
zur Veröffentlichung 
voraus und erhebt 
keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit der 
Spendenliste.

Kontakt Stralsunder Tafel 
Parkstraße 9, 18437 Stralsund / Grünhufe
Telefon: 03831 / 39 27 25
Fax: 03831 / 48 23 902
E-Mail: stralsunder-tafel@stralsund.drk.de
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Spendenkonto
Kontonummer 1 112
BLZ 130 910 54
IBAN DE03 1309 1054 0000 0011 12
BIC GENODEF1HST
Pommersche Volksbank eG
Verwendungszweck: „Stralsunder Tafel“

oder
Kontonummer 700 000 330
BLZ 150 505 00
IBAN DE46 1505 0500 0700 0003 30
BIC NOLADE21GRW
Sparkasse Vorpommern
Verwendungszweck: „Stralsunder Tafel“

Öffnungszeiten Tafel Stralsund:
Mo, Mi - Fr	 13:30 - 15:00 Uhr
Di		  13:30 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle Prohn
Do		  13:30 - 16:00 Uhr

Bürozeiten Stralsund
Mo - Do 		 12:45 - 13:15 Uhr

Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine  
Spendenbescheinigung aus.


